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erwünſcht Die vielen Und großen II demſelben erzählten Funder
müſſen das Vertrauen auf dle Fürbitte dieſes roßen Heiligen auch bei
Jenen entflammen, die denſelben hisher wenig kannten oder verehrten.
Die beigefügten allgemeinen Gebete ſammt chönen Kreuzweg niit
Bildern und Kreuzweglied, ſowie die beſonderen Andachten zUum Antonius
machen Asſelbe täglich brauchbaren teben Gebetbüchlein Zu
wünſchen waäre NUur, daß die Lebensbeſchreibung u kürzere apite eingetheilt
würde(die mit neuen Titeln dem Gedächtniß ich leichter einprägen würden)
Leider nicht wenige Druckfehler. In ſchönes Titelbild des hl. Antonius
höht den Eer des Büchleins.

— Die eilige Agnes, Jugendpatronin. Ein Lehr  2  — und
Gebetbuch für chriſtliche Jungfrauen Von mem Prieſter der Diöceſe
Münſter Dritte, vermehrte und verbeſſerte Auflage Donauwörth 1886
TU und Verlag von Auer Preis broſch M
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und Goldſchnitt 3.50 2.17

Dieſes Lehr und Gebetbüchlein welches iM der Linzer Ouartalſchrift
1883 938 ſchon äußerſt obend beſprochen wurde iſt nun von der
Iu katholiſcher Jugendliteratur U ätigen Uer'ſck en Buchhandlung
worden
Donauwörth M Pitter vermehrter und verbeſſerter Auflage herausgegeben

Was der err Recenſen damals über dieſes üchlein ſchrieb
müſſen btr auch heute bei Durchſicht der neuen Auflage vollinhaltlich be
ſtätigen Die Lebensbeſchreibung der I Agnes III Theile iſt Iu Eln.

facher aber entſprechender Fornt abgefaßt und markirt beſonders
Momente ihres Lebens die der weiblichen Jugend em leuchtendes Vorbild
Iu Bewahrung der Tugend und Unſchul in m Theile wird der
weiblichen Jugend Ezeigt ſie der I gne nachfolgen önne und ſolle,
I Culen Reihe Belehrungen und Erwägungen die E gut E gemüthvo
E der geſunden chriſtlick en Asceſe entſprechend ſind daß nach Meinung
Beſſeres wohl nicht geſchrieben werden kann Der Theil enthält an

muthige Gebete zur Verehrung der V gne der die gewöhnlichen An⸗
dachtsübungen des katholiſchen Chriſten. Wir erachten dieſes Lehr und
Gebethbüchlein für ſehr empfehlenswerth und wünſchen, daß rech viele
chriſtliche Jungfrauen fleißig darin leſen und betrachten und ſich auch be
mühen 1 ihr Lehen nach den arin gebotenen Grundſätzen einzurichten

oh Pfarrvicar Uguſtin Rauch, 8

28) Dreihundert Strafgerichte Gottes und Zufälle,
e keine Zufälle ſind Aus neueſter Zeit Nach wahrheitsgetreuen Be
richten von Dr 0/ Ant Keller, Pfarrer M Gottenheim bei Frei⸗
burg. Mit mnemt Stahlſtiche. ainz, Verlag Franz Kirchheim.
1886 Preis M 3— —
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Das intereſſante Buch erbringt aus Zeitungen, Zeitſchriften und Büchern
eine Fülle von Thatſachen, welche geeignet. erſcheinen, zur Gottesfurcht zu
mahnen, und gebieten, die ewigen Grundgeſetze der Menſchheit, auf welche
die heutige darwiniſirte Wel ⁰ viele ruchloſe Attentate macht, heilig 3u
halten. Die Uebertretung der göttlichen Gebote un ihren verſchiedenen Spiel  2
arten, die Verhöhnung des Heiligen, der Mißbrauch der hei Sacramente,
der Abfall vom Glauben, die Feindſeligkeit gegen Papſt, Biſchöfe un  rdens
leute, der Frevel gegen die Kirchengebote werden durch überraſchende Ge
ſchichten der neueſten Zeit tragiſch beleuchtet und verfehlen nicht, einen nach⸗
haltigen Eindruck zu hinterlaſſen. Der zweite Theil erzählt erſchreckende und
erfreuliche ＋* Zufälle . die deutlichſten Zeugen der waltenden ewigen Vor
ſehung Wir wünſchen dem Buche die weiteſte Verbreitung un Stadt und
Land, beſonders als Lectüre für Sonn⸗ und Feiertage.

Hall (Tirol). heologite3 4 Seeböck, Lectot der
29 Alleingeſpräche der Seele mit Gott. Enthält hei

Auguſtinus: die Betrachtungen, die Alleingeſpräche, d  8 Hand  2  —
büchlein. US dem Lateiniſchen überſetz von Albert Dreier, Pfarrer
der Erzdiöceſe Freiburg. Steyl ru Uund Verlag der Miſſions⸗Druckerei.

Des heiligen Auguſtinus Werke recenſiren heißt, die Tiefe des Meeres
ergründen. Möge der Leſer die 114 Capitel dieſes alle Geheimniſſe des
Glaubens Und alle Bedürfniſſe der Seele berührenden Buches des roßen
Kirchenvaters nich ein⸗ ſondern zwei⸗, dreimal leſen und tu Betrachtungs⸗
form darüber reflectiren, 0 wird ſein Geiſt auf ebenſovielen Stufen 0  *.  Ur
Höhe der göttlichen Kebe geführ werden an der and des gotterleuchteten
und liehebrennenden Biſchofs Hippo Die Ueberſetzung aus dem alten
Kirchenlatein iſt als ſehr gelungen u bezeichnen. Preis broſchirt Mark62 ganz illig

Hall (Tirol). Philibert  . Seeböck, Ord. Fi.

30) orner, oder Betrachtungen der heil Bernardus und
Anſelmus, ſowie eines unhekannten Lehrers. Aus dem Latei⸗
niſchen übertragen von Albert Dreier, Pfarrer der Erzdiöceſe Freiburg.Miſſions⸗Druckerei mn te
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aS Wort des heil Philipp Neri, jene Bücher ieten die geiſt

—

2
liche Leſung, deren Verfaſſer ern boraus haben, d Heilige ind, EL

üllt ich auch an dieſem, 66 Betrachtungen enthaltenden Büchlein, vorin
un logiſchem Zuſammenhange die Seele zuerſt ſich elbſt, ann Gott
kennen und leben lernen ſoll Während Bernardus da Menſchenherz 5
beſſern ſucht, ehr Anſelmus hbeim Erlöſerherzen Hilfe ſuchen Der Idiota
im IIIL Theile entfaltet die un die Königin der Tugenden, die KRebe
Gottes auf leichte eiſe zu erlangen. Der Ertrag dieſes broſch 60 Pf.

wie des vorigen Büchleins iſt dem Miſſionszwecke gewidmet.
Philibert Seeböck, Ord FrHall Tirol /


